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Fortan Zeitmal he
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Vald werd' ich dich
fewig , ewig nimmer ſehn ,

ich bei lauten RegengüſſenAch! nimmer dein Ger
feierliches Wehn.Vernehmen , nimmermehr

Waffen gegen
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Hte: Gerichtcht das Gericht .

bangem Fe chenſchleicht ,
chenpflege ,

ſeine Hütte zeigt ,
Jüngling , dem ſie ſchweigen ,

eil ihm Apollo Stimmen gab ,
en tauſend Zweigen

Letters Schwingen ſchlagen ,



WAETN

.FErr

r bleibt von kurzer Blüthe Tagen

( bendroth nur der Erinnerung .
Reimold .

Ein l liches Idyll

An de ltern Hausthüre ſaß L og ſein höl

ern 0 obüchschen a der Taſche, dr ſorg

fältig auf, und zählte ihre Kreuzer . Was machſt du

da, Lieschen? ſagte der vorbeigehende Junker Ich

habe Strumpfbänder für ilhelm gekauft , und mey

1 zt, ich hätte mich vergriffen und zu viel bezahlt , 8

drum zähle ich nach , weil ich an dem Geld , was noch

iſt , genau wiſſen kann, wie viel nicht mehr da

iſt — Der ker näherte ſich, und ſchob unver

ein Goldſtück in die Sparbüchſe , welche Lies

chen neben ſich auf die Bank geſtellt hatte . „ Wie

kommt denn das Gelbe da in meine Sparbüchſe ? (rief

ſie erſtaunt aus , als ſie ihr gezähltes Geld wieder

hinein legen wollte Herr Junker , das kommt ge

wiß von Ihnen . Womit haben ſie das Stück ſo gelb

zemacht ? Nehmen S wieder ! lhelm hat

mir befohlen , von keinem Menſchen als von meinen 8
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